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Meeting mit dem StMAS am 03.03.2022 
 
Am 03. März 2022 fand ein Treffen mit Herrn Dunkl und Frau Niedermeier vom StMAS (Bayerisches 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales statt.  
Wir möchten kurz über den Inhalt dieses Treffens informieren. 
  
Herr Dunkl ist Referatsleiter im StMAS und für den Bereich der Kindertagesbetreuung verantwortlich. 
Frau Niedermeier ist ausgebildete Erzieherin & Kindheitspädagogin und als Mitarbeiterin im Referat 
für Frühkindliche Bildung und Erziehung zuständig. 
  
Als Vertreter des Verbands waren Veronika Lindner (1. Vorsitzende), Lisa Pfeiffer (2. Vorsitzende), Jac-
queline Flessa (3. Vorsitzende), und Anna Pracht (Schriftführerin) anwesend. 
  
Inhaltlich ging es um folgende Punkte: 

• Grundstrukturen der Kitabetreuung und gesetzliche Grundlagen 
• Fachkräftemangel und „Fachkräfte-Flucht“ 
• Masken- und Testpflicht jetzt und während der akuten Coronazeit 
• Wertschätzung und Dankbarkeit seitens der Politik 
• Aufnahme des Verbands in das Bündnis „Frühe Bildung“ 
• Wunsch nach Vertiefung des Austauschs mit dem StMAS 

  
Unser Fazit zum Gespräch:  
Wir sind dankbar für die Möglichkeit uns mit dem Sozialministerium austauschen zu dürfen. Wir hof-
fen, dass auch in der Zukunft ein solcher Austausch vertieft stattfinden kann, damit beide Seiten ins 
Gespräch kommen und gemeinsame Lösungen erarbeiten können, die der Praxis wirklich zugutekom-
men. Es war interessant zu hören, wie die Abläufe im Sozialministerium funktionieren. Wir haben ei-
niges im Gespräch gelernt, was wir für zukünftige Diskussionen und Aktionen beachten werden.  
  
*Nach Absprache mit den Gesprächspartnern haben wir uns gegen einen ausführlichen Bericht ent-
scheiden. Lediglich unsere Mitglieder haben diesen erhalten. 
 


